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 Diakonie Werkstätten Halberstadt gGmbH 

Willkommen, ihr Honig-Bienen  

 

Wie verhalte ich mich richtig 

bei einem Bienen-Volk? 

 

Ein Bienen-Volk will seinen Bienen-Stock verteidigen, 

wenn Feinde kommen. 

Das würden Sie auch machen: 

 wenn jemand in Ihr Haus einbricht. 

 wenn jemand Ihr Essen stehlen will. 

Wenn jemand das Bienen-Volk stört: 

 stört das den Ablauf 

in dem Bienen-Volk. 

 ist das ein Angriff für das Bienen-Volk. 

Darum haben die Bienen einen Gift-Stachel, 

damit Sie sich verteidigen können. 

Wenn die Bienen keinen Gift-Stachel hätten, 

würde es Sie vielleicht nicht mehr geben. 

Sie entscheiden mit Ihrem Verhalten, 

ob die Bienen sich verteidigen wollen. 

 

Bienen können gut sehen. 

Wenn Sie sich schnell bewegen, 

wollen die Bienen sich verteidigen. 

Darum müssen Sie sich ruhig 

und langsam bewegen. 
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Bienen können gut riechen. 

Wenn Sie einen starken Geruch haben, 

wollen die Bienen sich verteidigen. 

Ein starker Geruch ist zum Beispiel: 

 Parfüm. 

 Alkohol. 

 Schweiß. 

Sie können sich den Bienen-Stock anschauen. 

Dann sollen Sie: 

 saubere Kleidung tragen. 

 kein Haarspray benutzen. 

 kein Deo benutzen. 

 

Bienen merken bestimmte Vibrationen. 

Die Vibrationen können zum Beispiel entstehen durch: 

 Erschütterungen. 

 klopfen. 

 stoßen. 

 rütteln. 

Darum sollen Sie den Bienen-Stock nicht anfassen. 

Nur der Imker 

und Herr Just dürfen den Bienen-Stock anfassen. 

 Ein Imker wird auch mal von einer Biene gestochen. 

Wenn ein Imker oft gestochen wird, 

geht er nicht richtig mit den Bienen um. 

Nicht anfassen. 
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Darum sollen Sie Abstand  

zu dem Bienen-Volk halten. 

Sie gucken sich die Bienen aus der Entfernung an. 

 

Bald gibt es eine Sitz-Bank in der Haupt-Werkstatt. 

Die Sitz-Bank steht dann bei dem Bienen-Stock. 

Dann können Sie die Bienen ansehen. 

 Wenn Sie Fragen haben: 

 können Sie den Imker fragen. 

 können Sie Herr Just 

aus der Holz-Gruppe fragen. 

Der Imker und Herr Just wissen auch, 

wann es den ersten Werkstatt-Honig gibt. 
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